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Zeversches Wochenblatt.

.-1» S8. Sonnabend , den 2 't. Juni 186Z.
Haus - und Verdienst - Orden.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben:
dem Kaiserlich Russischen wirklichen StaatSrath

Nicolai Kristofari, Direktor der Canzlei deS St.
Petersburger Pupillenraths und

dem Kaiserlich Russischen wirklichen StaatSrath
Gortoff, Classen -Jnspector der Rechtsschule,

das Ehren - Großcomthurkreuz;
dem Kaiserlich Russischen Collegienrath Johann

Hripvff
das Ehren- Comthurkreuz, und

dem Kaufmann erster Gilde in St . Petersburg,
Theodor Verhofzoff, sowie

dem Königlich Bayerischen Archivar und Archiv-
Borstand vr . Rapp zu Bamberg

das Ritterkreuz II . Classe zu verleihen geruht.
3 . V . :

, _ Köhler.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

1 . Auf die zum Protokolle vom 2 . Zuni d.
Z ., betr . Verpachtung des Fedderwarder AndelgrodenS
zum Mähen sowie der Nachweide auf demselben für
das Jahr 1865 , abgegebenen Höchstgebote wird, in
Gemäßheit Rcscriptö Großherzoglicher Cammer vom
12 . Juni d . I . , hiedurch der Zuschlag erthcilt.

Amt Jever, 1865 Juni 16.
v . H e i m b u r g . _

Lauts.
2 . Auf die zum Protokolle vom 2 . Juni d.

3-, betr . Verpachtung des Bohnenburger Andelgro¬
dens und der Nachweide auf demselben für das Jahr
vom 1 . Mai 1865 bis dahin 1866 abgegebenen
Höchstgebote wird, in Gemäßheit Reskripts Großher¬
zoglicher Cammer vom 12. d . M ., hiedurch der Zu¬
schlag ertheilt.

Amt Jever, 1865 Juni 16.
v . H « i m b u r g . _

. Lauts.

Concurö-Proclarna.
3 . Wider den Schneider Wilke UlferS zu Kop-

Perhörn, jetzt zu Kniphausen, ist am 20ten April 1865
Schulden halber der ConcurS erkannt , zu dessen
Ausführung nachstehende Termine angesetzt werden:

1 . auf den
1 . September 1865

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Compen¬
satio », geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner, so wie aller dinglichen Rechte oder Sepa-
rationsansprüche an die in der ConcurSmasse befind¬
lichen unbeweglichen Güter , — ( insbesondere auch
Servituten und Reallasten ) — bei Strafe des Aus¬
schlusses von diesem Concurse und bei Verlust der
dmglichen Rechte und Separationsansprüche. Die

Angaben müssen durch einen bei dem Unterzeichneten
Gerichte zugelassenen Anwalt schriftlich eingereicht,
können aber auch , wenn der Werth der anzugebenden
Ansprüche die Summe von 75 Thaler nicht über¬
steigt , mündlich zum Protokolle gemacht werden.
Der Anwalt wird durch den Auftrag zur Angabe zu¬
gleich zur sonstigen Vertretung des GewaltgeberS im
Concursverfahren und zur Abgabe aller darin erfor¬
derlichen Erklärungen bevollmächtigt , vorbehaltlich
der Befugniß des Gerichts , in einzelnen Fällen , nach
seinem Ermessen , die Beibringung schriftlicher Voll¬
macht zu fordern. Die zur Begründung der Angabe
dienenden Beweisthümer sind derselben , bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile, in Original oder in
Abschrift beizufügen.

2 . auf den
13. Oktober 1865

zur Liquidation,
3 . auf den

24 . November 1865
zur Anhörung des PrioritätSurtheilS.

Barel, aus dem Obergerichte, den 3 . Juni 1865.
v . F i n ck h.

K l e y b o ld t
Immobilien sind nicht vorhanden._

Immobil -Verkauf.
4 . In ConvocationSsachen

betreffend den öffentlichen Verkauf der von dem
weil. Kaufmann I . H . C . Melchers zu Wadde¬
warden nachgelassenen, daselbst belegenen Im¬
mobilien,

sollen die im Proclama vom 16 . Juli 1864 näher
beschriebenen Immobilien am

5. Juli d. I .,
Nachmittags 3 Uhr, in Christian Rudolphi WirthS-
hause Hieselbst, abermals zum Verkaufe aufgesetzt
werden.

Jever, 1865 Juni 16.
Amtsgericht , Abtheilung 11.

I . V.
Zedelius.

_ ._ Al b e r S.
Testaments -Eröffnung.

5 . Das von dem Hausmann Gerd AlberS
Gerdes , zu Bohnenburg , und dessen Ehefrau Rinste
Maria geb . Janssen , am 7 . Juli 1864 bei dem Un¬
terzeichneten Amtsgerichte deponirte Testament, soll,
soweit eS Bestimmungen der kürzlich verstorbenen
Ehefrau Gerdes enthält, am

6 . Juli d. I .,
Morgens 10 Uhr, publicirt werden.

Jever, 1865 Juni 18.
Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung III.

ZedeliuS.
AlberS.



Ausverdingungen.
6 . Am Montage , den

'26 . dieses Monats,
Morgens 11 Ahr, -sogen verschiedene Arbeiten am
Rathhausbrunnen auSverdungen werden.

Verzeichniß der Arbeiten liegt auf dem Rath¬
hause auö.

Zever, 1865 Zuni 17.
- Det Stadtmagistrat,

v . Harten.
G e r d e s.

7 . Die zweimalige Reinigung der Mahde des
Fedderwardör Tiefs und der 'Zuggräben werde ich am

Montag , den 26 . Juni,
Nachmittags ! 3 - - Uhr,, , in »Bluhms Wirthshause zu
Coldewei verdingen. . -

. ><
mi -»» " 8 - -O . G u m m e l s , S . -G.

Ausverdi «g«na eines Neubaues
» »» - « - - ' «juir - Mteriali -u.

8. Der Vormund über des Hausmann Johann
Zrps minderjährige Erben , HauSmann Albert Harken
zur .Ebkeriege, läßt am

Freitag - den 7. Juli d . I ., Nach¬
mittags 2 Uhr, in H. Janffen
Wirthshause zu Neuende,

fämmtliche zum Neubau einer Scheune von 130
Fuß Länge und 68 Fuß Weite im Neuenderalten-
groden erforderlichen Maurer-, Zimmer- , Schmiede-,Maler- und Glaserarbeiten , sowie die Lieferung
sämmMchen» Baumaterials , «IS des erforderlichen
Holzes (Kienholz , oflseeisches und nordisches, Sparr-
holz^ ichrEjchrrchotz ), Urea 75000 Steine und zwar
blaue, zweite Sorte , (circa 35000) rothe, braungahre,
Form - und Gropsteine, circa 15000Dachziegel, 15000
Strohdocken, 3U Tonnen Steinkalk, 1 Last Muschel¬
kalk, 2 Faß Cement, 80 Fuder Sand , 300 Stück
4zöUge Wafferlritungsröhren ^ 15- gläserne Dachziegel
u. s« MK- öffentlich mindestsordernd ausverdingen:

Riß und -Bestick liegen vom 1 . Juli d. Zv an
bet dem Unterzeichneten aus, auch ist der Bestick ge-
genx Evpiaken nn Abschrift zu erhalten . -

Schaar, 1865 Juni 22 . I - - ' -mi.
- Müller,

_
Verpachtungen.

^
9. Die zu der Landstelle Papentun gehörigen

Wiesenländereien sollen am > -
5. Juli d. I .,

Nachmittags 3 Uhr, zum Mähen für . dieses Jahr an
Ort und Stelle - öffentlich verpachtet werden.

Pachtlirbhaber versammeln sich zu Papentun.
Amt Zever,- 1865 Juni 19.

v . H e i mb u r g._ _
Lauts.

10. Der mit Maitag 1866 auS der Pacht fal¬
lende f . g . Ochfenhamtn, "

zu Kniphausen, soll aM
6. Juli d. I .,

Vormittags 10 Uhr, auf dem Amte, auf 3 und 6
Jahre , nochmals zur' Verpachtung aufgesetzt werden.

Amt Zever, 1865 Zuni 16.
v . H e i m b u r g."

Lauts.

11 . Die am 1 . Mai 1866 pachtlos werdende
Abtheilung 6. Flur 1 . Parz . 79 . des FedderwarderBaugrodrns, groß 12 Zück '413 R. 10 F . , soll am6.. Juli . d. I .,Vormittags 10 Uhr, auf dem Amte, auf 3 und 6
Zähre , nochmals zur Verpachtung aufgesetzt werden.Amt Zever, 1865 Zuni 16.

v . H e i?M bürg.
ö a u t s.

12 .̂ Dfe pro 1Z65 aus der Gemeinde Heppens
zu liefernden Rauchhühner sollen am'6. Juli d . I .,
Vormittags 10 Uhr, auf dem Amte zu Zever, öffent¬
lich verpachtet werden. '

Amt Zever, 1865 Zuni 19.
v . H e i m b « r g.

Lauts.
13 . Die am 1 . Mai 1866 aus her Pacht '

fal¬lenden 8 Zück 52 M . 80F . Friederikengrodenländ, inder Gemeinde Hohenkirchen belegen, sollen «itn ^
6. Juli d. I .,

Vormittags 10 Uhr, auf dem Amte anderweitig auf6 Zähre zur Verpachtung aufgesetzt werden.
Amt Zever, 1865 Zuni 16.

v . H e im b u r g .
Lauts.

14 . 10 Matten gut besetzte Mehde, in der Wie¬
del belegen, sollen am

Mittwoch, den 28 Juni,
Abends 6 Uhr, in Hrn. E . Rudolphi Haufe öffent¬
lich ? verpachtet werden.

- Zever. - H e i n e n.

Schützenfest zu Jever.
Zur Verpachtung zweierTanzbudenplätze auf dem

Schützenhofe während des diesjährigen Schützenfestes
ist Termin auf den
3 . Jgli d. I ., Nachmittags 5 Uhr,im Schützenhofe angesetzt , wozu Liebhaber eingeladenwerden. -

, - -
Zever, 1865 Zuni 14.

- -Commifsiom des Schützenvereins ._
Vergantungen.

PferdeVerkauf.
16 . Der Häüdelsmann Gerd Harms Bunk, zu

Hattersum , will am
nächsten Sonnabend , den 2L.
- r ME Nnchnüttags L Uhr.

in de^ GlfftwiWS ' MutisieÄ̂ '
der ^ ct? AnNen-

straße chirsekbst Behiittsusig ':
10—15 Stück theM zwei -, drei- und vierjäh¬
rige und gute ArbeitS- Pferhe -

auf Zahlungsfrist melst
'bketeüd"verkäufen laßen.

Käusiiebhabet tv 'ttdeff Mgeläden.
Zeddr, '1865 Juni 17.' ' v . Cölln.

Barkauf von Topfbtumen.
17. Der 'Herr Kunst- und HaNdelsgärknerWal --

ter, in Rastede, läßt am -
'

26 . Juni d. I .,
10 '

: >

i



^ n ^ n

,Mchmittags 1 - Uhr anfangrnd , in Luth?s Gasthaus«
Hierselbst, öffentlich meistbietend, -auf 12 Wochen Zah¬
lungsfrist, circa 2V0 Stück moderne Topfpflanzen , alS:
Blattgewächse, Rhododendron , Azaleen, Pelargonien,
Rosen rc . verkaufen, wozu Käufer eingeladen werden.

Heppens, den 14 . Juni 1865 . >
H . M e i n a r d u s.

^ 6 . Der Herr HauSmann F . H . Meenen, zu
Abbikenhausen , läßt am

27. Juni d. I .,
Mchmittags 2 Uhr anfangend , auf seinem Landgute
daselbst, hart an der Chaussee,

5 Grasen Rappsgat,
3 „ Wintergerste,
6 „ Rocken,
2 „ Weizen,

M IK „ Mehd« in Abtheilungen,
upd das Ufcrgras von 16 Grasen,

öffenflich aM Zahlungsfrist verkaufen.
Die Mehde soL auch als - diesjähriges Weideland

zgm Verkauf kommen, je nachdem Liebhaber zu dem
einen odex dem andern sein werden.^

Kaufliebhaber werden gebeten, sich im Wirthshause
zum „weißsn Floh "

? einzusinden.
Herr Meenen läßt demnächst auch 22 LGrasen

,Lafer verkaufen ; der dazu bestimmteTag soll bekannt
gemacht werden.

Sünde, 1865 Juni 15.
Eiben.

?
7 - - Die Wittwe des weil. Hausmanns

Cassen Nicklefs , zu . Kniphauftn, Wt am
Mittwoch , den A8. H. Mzts.,
Nachmittags 2 gh^ AnfaygMd,

auf ihrem . Kandgute - her .Fedderwarden:
19 Grasen Meüde,

Z „ Rucken,
Ufergraßu . Uttgrün,

ictsuö auf geramne,Zahlu,nM-
frisf durch Unterzeichneten verkaufen, wozu
Kausliebhaber eingeladen werden. - - -

Bemerkt wird noch. , daß im nächsten
Monai noch mehrere Grasen Hafer, Mhnen
unde Sommergerste zum verkauf kommen
werden .,, ^ , . 7

SenDaröen, 1865 Iuni ,21.
^ He d ö„ e n,

, , . .Kuctionstor.
! >8 . Hermann Timm Wwe. zu Schaar läßt
! Umzugshalber: am ; - ' " ß . .

Mittlvoch , den 28 . dieses Monats
Nachmittags 2 Uhr . anfangend, in ihrer Wohnung:

1 Kleiderfch
'rank, 2 ComiyMen^ ^ Buddelei , 1

eichenes Pult , 1 Küchenschrank, , 1 Sppha .,,4
Tische , 6. Rohrstuhle, 2 Wanduhren, 1 Taschen¬
uhr, 2 Tbkekiffel, 1 Sense, 1 Sichte u .

'
s. w .,

strner Mannskleidungsstücke, als : . Röcke, Hosen,
Westen rc . ,

öffentlich mcistbiotend . auf Zahlungsfrist verkaufen.
Ugch 'cheeMgtem Verkauf wird die jetzt von iht

benutzte Wohnung vom 1 . Juli d . Z. an bis 1 . Mai

13 -/.>2mei

1866 resp . 1867 , nebst Gartengrund, welcherbereits
bepflanzt ist, zur Verpachtung aufgesetzt.

Neuende, 20 . Zuni 1865:
H . 3ans si e n», .„

in ' 9. Das Holz einer alte« aus dem Wege
zu Roffhausen ausgenbiymene« Brücke, soll am

28 . dieses Monats,
Nachmittags 4 Uhr, an Ort und Stelle gegen baare
Zahktmg meistbietend verkauft werden.

Seedeich, Juni 21 . 1865.
H . A . Har m s.

10. Der Photograph Meyer, in Jever, läßt am
Donnerstage, den 29 . dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr,
bei seiner Behausung am neüen Markte Hieselbst:

verschiedene alte Baumaterialien, worunter eine
Parthie Dachziegel, Fenster, Thüren , Latten u.

, s. w . , auch einige Pferde -Krippen und Raufen,
auf Zahlungsfrist meistbietend

" verkaufen.,
Nach beendigtem Verkaufe , sowie bin . ,

Freitage , den 30 . dieses Monaw-
will weist ; Kaufmanns Rudolphi Wittwe am neuen
Markte verschiedene Mobiliar -Gegenstände, namentlich:

1 Sopha , 1 eich. Schreibpult mit Aufsatz , I
do . ohne Aufsatz , k eich. Leinenrolle, verschiedene
große und kleine Tische , mehrere Polster'̂ Und
Rvhrstühle , 1 Eckborte , mehrere Spiegel, ' 'SHil-
dereien, 1 -grossen eich ! Koffer, 1 Kleidekschrastk,
1 Küchenschrank , 1 Kinder-Schlittest, 1 ksshf.
Aschtopf, allerlei Küchrn-Geräthe in Kupfer,
Messing und Zinn , verschiedene zinn . und porz.
Kaffeekannen, Teller , Taffen, Milchkannen,Zucker¬
dosen , mehrere neusilb. und meff . LruchtiL, Thee-
bretter , 2 kupf. Wärmeflaschen, 3 - zinnerüe - Sh-
chupStrommin, 1 grvste eiserne Balänct mit Blät¬
tern und Tauen, mehrere kleine Waagtschalen
von Messing, 1 zweischläfrigeBettstelle Mit See¬
gras-Matratze, verschiedene Betten, sowie mehrere
aridere Gegenstände - - ' -

meistbietend aus Zahlungsfrist verkaufen lassen.
Kaufliebhaber werdest eingeladen.
Jever, 1865 Juni 23.

- - - - ^ -v . C ö l l n? - -
11 . Die Benesicialerben des zu Hooksiel , Mrtg-

WarVer A-ntheils , verstorbötren pensiostirtest ' Eeh 'rers C.
C . G . Weser wdllest dest"beweglichen Nachlaß desselben

am 1 . Juli d. I .,
Nachmittags 1 Uhr »«fangend,

in G . I . Gerriets Gasthause z
'u Hooksiel , Sengwar-

der Antheils , durch den Unterzeichneten öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen lassen und
zwar:

i vollständiges Bett, Bett - und LemeMM,
Mannskleidungsstücke, worunter ein ganz neuer
schwarzerAnzug, lstTasrtu'hr - 1 Commode, Tische,
Stühle,lSpiegel/Schildereirn,verschkedene 'Bücher,
Waschballiin, " Eimer, 2 eistrneTössfe, ! eif. 'DW-
füß/1Keffelhäk<n, 1 blech. Theekessel; erbe Oüasttität
Torf, sowie verschiedene andere hier nicht benannte

-Haüs^ - ststd Küchengerätbe.
Käuflidbhaber röcrden eitigeladen.

Hookstel , 1865 Juni 22 . "
R e h me i er,

Rechstllr.



12. Der Tischler Z. Fr . Günther, zu Neuhep-
penS , läßt am

4. Juli d . I .,
Nachmittags um I Uhr anfangend , in seiner Behau¬
sung , öffentlich meistbietendauf Zahlungsfrist verkaufen:

Schränke , Tische , Stühle , 3 vollständige Betten,
Bettzeug , I Buddelei, 4 Bettstellen, I amerika¬
nische Wanduhr, Haus - und Küchengeräth, aller¬
lei Zimmer- und Tischlergeräthe, namentlich : 2
complete Hobelbänke, 1 Klubsäge, 1 Zugsäge,
1 Kerbsäge, 1 großes Takeltau mit 2 Blöcken,
mehreres eichen und eschen Nutzholz, sowie buchen
Brennholz in mehreren Abtheilungen.
Heppens , den 22 . Juni 1865.

H . Meinarduö.
13. Am Donnerstage , den

6. Juli,
Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden bei derSäge-
mühlr zu Znhausersiel

mehrere V-Mige , Izöllige, IV« und IV, do.
Dielen , Balken , Pfähle, Pumpenständer

öffentlich auf Zahlungsfrist verkauft, wozu Käufer
rinladet

A. M. Taddiken, Auktionator.
14. Am Montage,

den 10. Juli d. I .,
Nachmittags präcise 2 Uhr anfangend, läßt der Land-
wirth Jacob FrerichS, zu Altgödenserhörn, bei Neu¬
stadtgödens, auf dem von ihm benutztenHerrschastlich-
Gödenschen Platze:

Mehde und Ettgrün von 28 Grasen Landes,
Wintergerste von 8 Grasen Landes,
Roggen „ 8 „ „
sowie auch Ufergras,

in größeren und kleineren Abtheilungen und ferner:
4 vier-, 5 drei - und 3 zweijährige Ochsen,
1 großen dreijährigen Stier,
5 dreijährige Quenen,
1 zweijähriges Brest,
2 schwarze Temmlinge (Wallache),
1 vierjährigen braunen Wallach,
1 braunes Arbeitspferd und
1 sechsjährige Stute mit Füllen,

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist durch mich ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber lade ich mit dem Bemerken ein,
daß in nächster Zeit an einem demnächst bekannt zu
machenden Tage auch noch

22 Grasen Mehde,
13 „ Hofes,

5 „ Weizen,
verkauft werden sollen.

Friedrburg , den 20. Juni 1865.
Reimers, Notar.

Kreissynode.
15. Bezugnehmend auf eine unter dem 3Isten

vorigen Monats erlassene Bekanntmachung erinnere
ich daran, daß die Kreissynode Zever ihre diesjährige
Versammlung in Sande und zwar am Mittwoch, den
28. Zuni, abhalten wird . Der öffentliche Gottes¬
dienst , welcher den Verhandlungen der Synode vvr-
hergeht und in der Kirche zu Sande begangen wird,
nimmt Morgens 9 Uhr seinen Anfang und die Ver¬

handlungen der Synode erfolgen, möglich unmittelbarnach beendigtem Gottesdienst , in der dortigen Schule
Wüppels , 1865 Juni 22.

A . H . Minssen.
Notifikationen.

16 . Zm Aufträge deS Herrn Kaufmann L . Heylin Emden, habe ich dessen, im hiesigen Dorfe bele-
gene geräumige Wohnhaus mit großem Garten, worinsichein mit gutem Wasser versehener Brunnen undI
viele obsttragende Bäume befinden , zum Antritt auf ,den 1 . Mai 1866 , auf 1 oder mehrere Jahre, » achConvenienz der Reflektanten, unter der Hand zu ver¬pachten.

Hohenkirchen, 1865 Juni 22.
O l t m a n n s , Auct.

Fahrgelegenheit nach Sande.
Am nächsten Mittwoch, am Tage an welchemdie

Synode stattfindet, fährt mein Omnibus von Hohen¬
kirchen direct durch nach Sande und nach Beendigungder Verhandlungen wieder zurück.

Abfahrt von Hohenkirchen Morgens 5' / , Uhr,
„ „ Zever „ 7 „

Anmeldungen erbittet
H . H . Haschenburger.Jever, 1865 Juni 23.
Am Sonnabend , den

24 . d. M ., werde ich einen
ausgezeichnet fetten circa
1000 Pfd . schweren Och - !

sen schlachten, wovon ich das Fleisch
bestens empfehle.

Jever . David W . Josephs.
Lindenbaumstraße.

19. DaS zum Vermögen deS verschollenen
SchiffscapitainS Borchert Janssen BorcherS von Ho¬
rumersiel gehörende, daselbst belegene, zur Zeit vom
Schiffscapitain RienietS bewohnte HauS mit großemGarten habe ich in Auftrag deS Kurators, Herrn B.
Ohmstede in Jever, auf 1 Jahr , zum Antritt auf den
1 . Wtai 1866 , unter der Hand zu verpachten.

Hohenkirchen, 1865 Juni 22.
O l t m a n n S , Auct.

Für Landwirtheü!
Große englische Futterrüben,

werden 15—20 Pfd. schwer, auch darüber , bei einem
Umfange von I — 1 ' / , Fuß . Dieselben werden auf
gut gedüngtem Boden Anfangs Juli breitwürfig ge-särt, woselbst sie stehen bleiben, dort später so ver¬
zogen , daß auf einen Fuß Raum 1 Pflanze stehen
bleibt. Der bedeutende schätzbare Futterstoff, welcher
sich bis zum Frühjahr aufbewahren , nach und nach
verfüttern läßt , empfiehlt den Anbau dieser Rüben.

Samen davon vorräthig und nimmt Bestellun¬
gen darauf an

Jever. N . Kunze Wwe.
Kunst- und Handrlögärtnrrei.21 . Sonntag , den 25 . Juni,

H L L
bei L a m m e r S in NeuheppenS.



Lu dem am Sonntage , den SS. dieses Ntonats , im Schützenhofe
tfindenden

3. 8Wung8ftste
des

Mnnner -Turn -Bereins zu Jever
(zugleich als Nachfeier des Gedächtnißtages der Schlucht bei Waterloo)

werden Turner und Turnfreunde , sowie alle Diejenigen , welche für das Turnen Interesse
haben , hierdurch eingeladen.

?roxramm äe« koste«.
Nachmittags 3 Uhr : Versammlung der Turner und Turnfreunde auf dem Turnplätze

hinter der Caserne.
31/2 Uhr : Marsch durch die Stadt nach dem Schützenhofe.
Um 4 Uhr : Garten - Concert.
Um 5 Uhr : Schauturnen.
Um 6 Uhr : Fortsetzung des Garten - Concerts.
Um 8 ^/2 Uhr : Gemeinschaftliches Fest- Essen.

Karten zum Concert, ä 2 ^ Gs . , sind vorher in der Mettckerschen Buchhandlung und
beim Turnwart Probst zu haben.

Das Essen kostet ä Port . 1ü Gs . Die Plätze zu demselben können während des
Concerts belegt werden.

Das Feftcomite.
ES ist vielfach der Wunsch ausgesprochen, die Veröffentlichung von Attesten über den R . F . Daubitz-

schenKräuter -Liqueur zu unterlassen , da die vortrefflichen Eigenschaften dieses Hausmittels genugsam be¬
kannt seien . Indem diesen Wünschen hierdurch Genüge geschieht , wird das Publikum, um sich vor Fälschungen
zu sichern , darauf aufmerksam gemacht, daß der vom ApothekerR . F . Daubttz in Berlin nur allein bereitete
R . F . Daubitz' sche Kräuter-Liqueur Lcht zu haben ist : in Jever beiE . M Hillers Wwe . , in Hep¬
pens bei C . Schneider Sv» ., in Schaar bei B . M Lauts , in Wittmund bei E . O . Ciben , in Zetel
beiB . Hemken.

24 . DaS meiner Ehefrau gehörige, zu HeppenS
belegene Haus , die Bierhalle genannt, in welchem
seither die Wirthschaft mit Erfolg betrieben, beab-
stchtige ich am

Sonnabend, den 15 . Juli d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

an Ort und Stelle zu verkaufen und wollen Lieb¬
haber sich zahlreich einfinden, um mit mir zu con-
trahiren.

Da mir daran gelegen , baldmöglichst einen Kauf
zu Stande zu bringen , so werde ich bei nur irgend
annehmlichem Gebote sofort den Zuschlag ertheilrn.

Zetel, 1865 Juni 22.
H . Z . Hitlers.

25 . Am Sonntag , den 25 . Juni,
Garteneoneert und Ball,

wozu freundlichst einladet
Kopperhörn . H . P 0 p k e n.

Wohnungs -Veränderung.
Don jetzt an wohne ich in dem früher vomMaler

Lipport bewohnten Hause an der Steinstraße und
betreibe daselbst auch die Schlachterei.

Jever, den 15 . Juni 1865.
Leiser D . Josephs.

27. Für den Hypothekenbewahrer Wellmann
suche ich eine Wohnstube.

Jever. D r i v e r.

Lebensversicherungsbank
für Deutschland Ln Gotha.

Versicherungsbestand am
1 . Juni 1865 . . . 47,948200 Thlr.

Essectiver Fonds am 1.
Juni 1865 . . . . 12,800000 „

Jahreseinnahme Pr. 1864 2,167292 „
Neben der in dem großen Umfange und der so¬

liden Belegung des vorhandenen Fonds liegenden
nachhaltigen Sicherheit gewährt die unverkürzte
Bertheilung der Ueberschüsse an die Versicherten
— in den Jahren 1865 und 1866 mit je 38 Proz.
der bezahlten Prämien — möglichste Billigkeit
der BersicherungSpreise.

Antragsformulare und neuester Rechenschaftsbe¬
richt sind unentgeltlich zu haben bei

O : -G .-Anwalt Th . Jansen in Jever.
Carl Bocke jun. in Emden.
Georg Boerner in Leer.
B . H . Möhlmann in Wittmund.

29 . Es kann sogleich ein Schuhmacher -Geselle
das ganze Jahr Arbeit erhalten Hei

Hinrich B . Janßen,
Schuhmacher -Meister.

Schoost, 1865 Juni 22.
30 . 4 Fach gute Fenster hat zu verkaufen
Jever. Bäcker Süchten.



^ FdlkeWersiHerüntztz ^Gese

zu Neuharrlingersiel
Die Jahresversammlung und RechnungSablgge

pro 18^ /ss ist den Statuten zufolge auf Sonckabend,
den 1. künftigen Monats,

Vormittags 10 Uhr , anHefetzt, wozu Hi/ ThettneMkr f
der Gesellschaft ^hirmit ern'Maden 'werden. .

Zn dem verflossenen ^ echnüngsjahr 18«^ /, waren
mit Mohitien 3l5l Mitglieder zu 2,695,480Rthlr.

„ Feldsrüchten 2367 „ „ 1,429,140 „
„ Vieh 2208 „ „ 1,522,550 „

î umma 5,6 ^7,lst0Rthlr.
hert und an "Entschadi'ghügsgeld

' ern "wurden
» . Mobilien 2404 Thlr . 29Gs - ,9 Pf .,
b . Feldfrüchte 383 „ 10 „

"4
o . Vieh 139 „ 15 „ 3 „

an die durch Brand betroffenen Mitglieder ausbezahlt.
Die auf die gegenseitige Pflicht der Mitglieder

als Versicherer und Versicherte constituirte Anstalt,
sich die durch Brand erlittenen Schäden zu ersetzen,
wurde im Jahre 1818 von etwa 120 Personen er-

^tMet ufld nöm GküÄe da^ iü bölsünchigt , daß kein
einziger Brandsall in den ersten 9 Jahren deS Be¬
stehens die 1827 etwa 300 zählenden versichertenMit¬
glieder betroffen hat. Durch den Eintritt neuer
Mitglieder hat die Anstalt sich fortwährend vergrößert
und sind bis zu dem hedligim Abschlüsse 182 Brand¬
fälle, darunter 22 mittelste Blitzschlag herbeigesührt,
ÄWMMet und reguli

'rt, yköfüx . ,
° 1 . Mobilien 45,764 Thlr . 8Gs . 1 Pf .,

2 . Feldfrüchte 15,104 „ 14 „ 6 „
3 . Lieh , 7115 „ 5 » 6 ,, ,

M Efltschäbigung
'
äMeMst worden. . , Zur Deckung

dieser BeiMge sind SoN 4827 bis 1s65 , afo in 38
Jahren , von versicherten
Möbilien 3 Thlr . 1 Gs .^,7 Pf . oder jährlich dilkch-

FeldMchktN 4 LhkL. 27 Gs . öder lährllch durchschnitt¬
lich 1 Gs . 5 Pf . pro 100,Thlr .)

Vieh,Zieh,29 Gs . 2 Pf . oder jährlich durchschnittlich kirca
8 Hs. pro Iljo Thlr . /

erhoben und hat, wenn die dbci Abthrlkungen zusam¬
men gerechnet rherdln, als jährlichen Blltrag füö 'jehe
100 . THK d'K versicherten : Äulitche Ähn 1 Groschen
5 -/ , Pf . oder pro Mills 15 Groschen Pf . für dir
Gesellschafts-Mitglieder herbeigeführt. ,

Neuharlingersiel , den 20 . Juni 48657
H . M a m m e n,

' a . z . D.
32 . Einem geehrten Publikum Mv . er'gebK?

Anzeige, daß ich mich hieselhst als SchÜhtnachtt
etablirt habe und bitte, da ich gute stisid väutthafte
Arbeit, sowie reelle und prompte Ledie'tiMg zÄsichW,
um geneigten Züsprüch.

Schaar, im' Juni ' 1865 .
' /

Di E? W i e l s n g.
337 <ÄsiMgs den ' 25. Juni,

bei F . O e lr ich s Hk Bandterwirth.
34 . Einry angeköhrten Stier empfehle ich zum

Bedecken der Kühe . > !
Deckgeld 10 . gs.
BubvenS, 1865 Juyz 21 . ^

D . A. M e n n e n.

killis.
Neue Matjes -, Flohm - und Sta-

ventzer Vollheringe, diesjährigen
Fanges , bei Dutzenden und hundert
WM Mg 'Hei

U . Brunstermann
Schlachtstraße.

Jever , JuM 22 . 1865 .^

Regelmäßige
. - . - -

» Lkrenck äsr vstuer
. . . des

derrtschen Bun - esschiefreüs
M Bremen

, m ^ von ' "
HNIlI lNIIÜ

nach
Bremen und viee ver«»!

" , i . u . - ü . . hzzrch eins - . . !
- ex neu eingerichteten Dampfschiffe

iil"
.

"
11

Wr .^rlapben uns auf diese gewiß in jeder Hin-
jsichi angenehme und billige .Fahrt ergebenst aufmerk¬
sam zu machen , da . diese Dampfer durch beste Ein¬
richtung , besonders mit Sonnensegel und Schutzseittk
versehen sind , . um b ^i . jeder, Witterung aps Deck st
gilt als m Eajüte , verweilen- zu können und haben
die Passagiere bei dieser Fahrt Gelegenheit den Leucht-
thubm und daS Feuerschiff an der Wesermündung,
sowie die großartigen Anlagen in Bremerhafen und
Geestemünde in Augenschein zu nehmen.I

Passagepreis für die »Hinfahrt von allen Plätzen
bis Bremen » Person 2 Thlr . 20Gs.

do. für die Hin - und Retourfahrt a Per¬
son 5 Alr.

Nach und Von Dremerhaven von allen Plätzen für
„ die Einfache Fahlst 2 Thlr.

R^ oürfahr
MW hon Barel - Morg

„ ,, HeppenS „ 7 „ l anbiSausWei-
„ u ,) Horumersiel „ 8 „ s tereS
Barel und HepMS, Jrzni . 9. st865.

A

r . T h - E i b e n .
'

H . W . H i n r r ch s,
" F . W . Peckhaus.

37 . Sonntags d
'
kn ^25 . Jumi ! . .

Abnahme - e^ Pffngffbaümes
und Abends

wozu fre,uizdlichst einladet
Sande . G. Griffel Wwe.



38 . Vertauscht . Am Johannimarkttagr in
AooShütte/an' ObnMäwl .

^
UD/MAtWM

' daselbst
wird gebeten / " '

Ror- deutfcher Lloyd.

u <-

NachLondon jeden Dpnnerstag II Uhr Morgens.
„ Hüll „ Montag 1s „ „

Expeditionsplatz „ Nprdenham m ^ .
Für die Viehfahrt sind sgmmtlist»^ engl . , ÄHste. .

deS Lloyd mit vielen neuen Einrichtungen versehen;
im Falle, daß ein Boot nach London wöchentliche
nicht genügt, werden stets nach . Bedürfnis 1 —2
Wraboote per Woche abgehen.' Verlädungsordre von Vieh werden bei . uflter-
mchneter Agentur bis Sonnabend Abend .erbeten/

^
AtenS , den 20. Juni 1865.

Die Agentur des Norddeutschen . Lloyd
für das Ctroßherzogthuch. Oldenburg.

W ilHelm Müller ._
49 . Gesucht . Auf sofort zwei Zimmer- und

Maurergdfeilen bei Neubauten .
.

Jnhausersiel . D . F . E i s e r . 8 .,
41 / Verloren.
In der Stadt ein Portemonnaie mit etwaö

Geld . Dem Wiederbringer eine Belohnung in der
Expedition d . Bl . ' '

42 . , Sonntag , den 25 , Juni,

Garten Cpncert
und Abends

» a *
wozu frcundlichst eimavet ' '

Rüstersiel . I . S ch n i e d e r. ,
43 . Sonntag , den 25 . ,Juni,

Tanzmusik
bei Z . E eBp e ii <in Sillenstede.

44 . Sonntag , den 25 . Juni

Tanzmusik
H : Renken '

zu Schaar.

Sulinger Sensrn « uud ^ a
bei 7 L ü h r S Wwe.

Mühlenstraße.
wirksamstes Mittel gegen alle
Hautunreinigkeisen , «mHiehlt;
Stück 6 Gs,

Jever. W . ,j l h» . S ch i s f. ,
47 . Die Ueberwegung über mein Land von der

nach dem HookStiefe verbiete ich ernstlich . Zu¬
widerhandelnde werde ich dem Amte zur Anzeige
bringen.

" ' Är . H . L a u t ö.
Dehenhaufcn , Juni 15 . 1865 / ^

Apotheker Bergmanns Eispomade,
rühmlichst bekannt die Haare zu kräuseln, föchie dertn ^
Ausfallen und Ergrauen zu verhindern , empfiehlt ' -
ö Flacon 6, 10 u . 12 Sgr .

'
Heppenö. A u g . Schiff.

bei

48 . Von , denx , Lgndgute GerriesShausen,. bei
Hooksiel , sollen die Behausung mit Scheune und:
Nebenscheune , sowie/ IW Matten Landes, , von ^ Mai;
1866 an auf 2 oder 4 bezw . 3 oder 6 Jahre , nach
Convsnienz von Reflect.antxn^,

anderweit , verpachtet
werden.

' ^ . " ^ "

Pachtlustige werdeh . ersucht , sich dieserwegen an
Herry I . O . Zunken, hffselbfl , oder an mich in den
nächsten

' Tagen zü wenden»." Jever , 1865 Juni ^7/
I "

C . Müller.
49 . Mauer-Pflastersand und Bockhaide ist zu

Hahrn bei 2 / M . E i l k . s.
Rahrdum 1865.
50 . Gesucht . Auf sogleich 1 Groß - und 1

Klein-Knecht . . I
Canarienhausen . F . Gerde ö.
51 . Einladung zum.

ar^ 25,,Jszni bei H . H . Sterrenberg
zum Lindenhof.

52. Beste holländischeMatjes-Häringe empfiehlt
I . F. G . Tr e n d t e l.

53 . ES sollen , im Laufe dieses Sommers von
Sillenstede nach Böhnenhürg zu liefern, 50 bis 60
Fuder Maüersänd verdungen werden. . Diejenigen,
welche davon liefern wollen, werden ersucht , sich des¬
halb beim Hausmann R„ M . Tiarks zu Bohnenbuxg
zum Cöntrahiren einzusinhen/

^ Höoksiel 1865 . H / E. S i d d e n.
Durch persönliche Einkäufe von

greisen Leinen auf der Legge em¬
pfehle ich- dasselbe zu Rappfäatsegeln
und Säcken.

Fertige Säcke von gutem Leinen
stetH börrWig ..

'
Beides zu billigen

Preisen . »

53 . Ein geübser Mglergchülfe kann,auf sofort
Slrbeit erhalten es ' " ' .

? ul l s r
, 7 . u . i ,

»n WWewarden.,,
Most - , Schreib- , Drucke und Pnck-

lapiere, gelbe , weiste und braune
Glanz-Pappie , Brief - Cbnverts , echtes

)aMr pyd StghlMtzMM ullen Oyrten.
Jever , NLeueNrasten

A^ F. Rommers,
Bivh » nutz »MamerbMldluNa.

55, Alse . Syxt ?n Mauersteine, sehr/chöneDach¬
pfannen^ ^ u ermäßigten Preisen,, sowie/eine -Pazthhe.
brauchbare Wrackpfäitnenj sehr billig, empfiehlt

Adolph Hi n r i ch s . .
Ziegelhos bei Jever .

'
56 . Gesucht . Auf sogleich zu Neubauten 2

bis A geübt? Zimmer- und Maurergesellen."
Rüstersiel. D . . H . ^ K lei h a u e r,

Zimmermeister.



56 . Die Unterzeichnete wünscht folgende Grund¬
stücke unter der Hand zu verkaufen:

1 . ihre an der Schloßstraße Hieselbst belegene Häu¬
ser, als:

» . das an das Rathhaus grenzende, von Fräulein
Schäfer bewohnte HauS,

d . daS danebenliegende, von ihr selbst, demRech-
nungSsteller Ziegfeld und dem Photographen
Oclmann bewohnte große Haus mit Scheune,
großem Keller und Hofräumen,

o . das daneben belegene , von dem Bäcker v.
Pöllnitz bewohnte HauS,

ä . daS hieran liegende, von dem Buchbinder
Ruperti bewohnte Haus.

Das sä s . gedachte Gebäude ist sowohl als Pri¬
vathaus wie zur Handlung , das sä d . erwähnte Ge¬
bäude zu jedem großen Geschäfte und die sä o . u . ä.
genannten Gebäude, der günstigen Lage wegen , zu
einem Handlungshause besonders geeignet.

2 . ihren auf der Südergast belegenen großen Gar¬
ten mit Gartenhause , vielen Obstbäumen, Spar¬
gelbeeten, Lauben und Gesträuchen und
das demselben gegenüber stehende ArbeiterhauS
mit Garlengrund.
Dieser Garten bietet namentlich einem Privat¬

mann einen ruhigen freundlichen Wohnsitz.
3 . ihren in der Nähe der Stadt neben Buchdrucker

Mettcker Garten belegenen langen und breiten
Acker.

Liebhaber werden ersucht , sich bald bei der Unter¬
zeichneten oder bei dem RechnungsstellerZiegfeld
melden zu wollen.

Jever, 1865 Juni 22.
C. W. Schwieger Wittwe.

Theater in Jever zu Mooshütte.
Schleswig -HolsteinschesKriegstheater

- es Direktors . H . Klein aus Hannover.
Sonntag , den 25 . d . M ., Vorstellung in 5 Ab¬

teilungen . Zum Schluß : Die Erstürmung der Düp-
peler Schanzen am 18 . April 1864 durch dhe Preu¬
ßen mit 3VV0 beweglichen Figuren u . s. w.

zu übersehen.
Zur Bequemlichkeit deS geehrten Publikums sind

Billets — für alle Vorstellungen gültig — zum 1.
Rang zu 5 Gs. , zum 2 . Rang zu 4 Gs., bis 6 Uhr
im Theaterlocale , sowie bei Hrn . Kaufm . L . Samuelö
und am Tage der Vorstellung beim Herumbringen
der Zettel bei der Zettelträgerin zu haben.

Caffenpreise:
1 . Rang 7 »/ , Gs. 2 . Rang 5 Gs. Gallerte 2 ' / , Gs.

M . Die Abonnements - BilletS müssen Abends an
der Casse gewechselt werden. Näheres besagen die
Zettel . Die Direktion.

Nathenower Brillen
in Gold -, Silber , Stahl - und Horn -Fassung, sowie

blaue Conservations Brillen
empfehle zu billigen Preisen.

Jever, Schlachtstraße.
Theod. Thiems.

59 . Bestes amer. Schmalz ist wieder vorräthig
und empfehle solches zum bisherigen Preise.

Hooksiel , Juni 22 . 1865.
Th. Schwoo ».

auf der neuerbauten Orgel in Heppens von G . Hüf¬ner, Stadtorganist in Jever, unter freundlicher Mit¬
wirkung der Frau Hüfner - Harken , zum Besten- es Wangerooger Kirchenbaues am 29 . Juni

Nachmittags um 5 Uhr.
'

kroZrainm.
1 . Fantasie von H . W . Stolze.
2 . Arie aus Messias von Händel:

„Ich weiß , daß mein Erlöser lebt.
"

3 . Fuge in 6 mol ! von S . Bach.
4. Ave Maria von Schubert.
5 . Chor aus Händels Messias für die Orgel arran-

girt von G . Hüfner.
6 . Arie aus Elias von Mendels. Bartholdy : „Höre

Israel rc . " .
7 . Chor aus der Schöpfung von Haydn für die

Orgel arrangirt von Ritter.
Billets s 5 gs. sind bei den KirchenältestenZtken

zu Altheppens , Postmeister Landwehr zu NeuheppenS
und Znspector MeinarduS im Zadegebiet vom 25.
Juni an zu haben.

Der Kirchenrath der Gemeinde Heppens.
61 . Am Sonntag , den 25 . Juni,

Abschie- sball für Militair,
wozu freundlichst einladet

H . W . H i n r i ch S.
HeppenS, Juni 20 . 1865.
62. Verloren . Am Johanni-Markttage ein

Perlenbeutel mit. silberner Knippe . Der ehrliche Fin¬
der wird gebeten , denselben gegen eine Belohnung in
der Expedition d . Bl . abzugeben.

äri)Mti8kIie
. . ,

hei allen gichtischen Leiden von überraschender Wir¬
kung, empfiehlt in Packeten ä 6 und 10 Gs.

Jever. W . Schiff.
Malabar Kaffee , Pr. Pfd . LV gs.,
dem Java -Kaffee sehr ähnlich schmeckend, empfiehlt
bestens H . O ck e n.

Geburts-Anzeigen.
65 . Heute wurden durch die Geburt eines ge¬

sunden kräftigen Mädchens erfreut
H . G > Eiben und Frau,

geb . Christians.
Varel, Juni 18. 1865.
66. Heute wurden wir durch die Geburt eines

gesunden Sohnes sehr erfreut.
Berlin, 21 . Juni 1865.

Wilh . Reling und Frau,
_ geb . Brandt.

Todes -Anzeige.
67 . Am 22 . Mai d . Z . starb in New-Uork plötz¬

lich und unerwartet mein lieber Sohn
Gerhard Heinrich Bakenhus

in einem Alter von erst 36 Jahren , tiesbetrauert
von seinen Angehörigen.

Jever, 1865 Juni 22.
BakenhuS Wwe.
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